
Drei Räuber  

 
 

Es waren einmal drei Räuber. Sie trugen die Namen Tim, Tom und Tam. 
Gemeinsam leben sie seit sehr langer Zeit in einem großen, dunklen Wald. 

Dieser Wald ist so groß, dass man nie mehr herausfindet, wenn man einmal zu 
tief hineingegangen ist. 

Aus diesem Grund meiden die Leute auch den riesigen Wald zu begehen. 
So kam es, dass die drei Räuber in ihrem Leben noch kein einziges Mal einen  

Menschen ausrauben konnten. 
Es war ihnen nämlich bisher noch niemand begegnet. 

Ursprünglich waren die drei Räuber einfache Pilzsammler gewesen. 
 Vor vielen Jahren hatten sie sich beim Sammeln im Wald verirrt und nicht mehr herausgefunden. 

 Da beschlossen sie Räuber zu werden. 
Seither ziehen sie durch den Wald und machen böse Gesichter. 
Dann und wann rauben sie sich aus Langeweile gegenseitig aus. 

Und wenn sie nicht gestorben sind so leben sie noch heute in ihrem großen, dunklen Wald und 
niemand wird sie je erblicken. 

 

 

 
Annett Schürmaier (frei nach der Erzählung: „Die vier Räuber“ von Erwin Moser   ) 



  
 


